
Protokoll

der Ortsbürgergemeindeversammlung von Dienstag, 21. November 2017,
19. 30 bis 20. 15 Uhr, in der Cafeteria der Alterssiedlung Sonnmatt, Neuenhof
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Sämtliche am heutigen Abend mit 27 oder mehr Stimmen gefassten Beschlüsse
unterstehen nicht dem fakultativen Referendum.
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Im Vorfeld zur Versammlung heisst Herr Thomas Zeller, Geschäftsführer der Al-
terssiedlung Sonnmatt, die anwesenden Ortsbürgerinnen und Ortsbürger recht
herzlich willkommen und wünscht allen eine gemütliche und kurzweilige Versamm-
lung.
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Protokoll

der Ortsbürgergemeinde Neuenhofvon Dienstag, 21. November 2017

Frau Gemeindeammann Susanne Voser begrüsst alle Anwesenden namens
des Gemeinderates zur heutigen Ortsbürgerversammlung.

Eintreten

Die Traktandenliste ist den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern zusammen mit
der Einladung zur heutigen Versammlung rechtzeitig zugestellt worden. Die heuti-
ge Versammlung wurde ordnungsgemäss einberufen und ist daher verhandlungs-
fähig.

Beschlüsse einer Ortsbürgergemeindeversammlung sind dann rechtskräftig, wenn
die beschliessende Mehrheit wenigstens 1/5 der Stimmberechtigten ausmacht.
Die heutige Ortsbürgergemeindeversammlung ist mit 43 Stimmberechtigten defini-
tiv beschlussfähig.

Die Traktandenliste und die Anträge wurden rechtzeitig zugestellt und sind öffent-
lich aufgelegen. Die Traktandenliste enthält folgende Geschäfte:

Traktandenliste

1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 20. Juni 2017, Genehmi-
gung

2. Voranschlag 2018, Genehmigung

3. Wahlen für die Amtsperiode 2018 / 2021

a) 3 Mitglieder der Finanzkommission

b) 2 Stimmenzähler

4. Verschiedenes

a) Genehmigung des Reglements über die Aufnahme in das Ortsbürgerrecht
b) Forstreserve
c) Mitglied Ortsbürgerkommission für die Amtsperiode 2018/2021

Traktandum 1

Protokoll vom 20. Juni 2017 Genehmi un

Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 20. Juni 2017 lag wäh-
rend der Aktenauflage auf und konnte ebenfalls auf der Webseite der Gemeinde
Neuenhofwww.neuenhof.ch heruntergeladen werden.

Die Diskussion wird nicht benutzt.
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Antra

Die Ortsbürgergemeindeversammlung wolle das Protokoll vom 20. Juni 2017 ge-
nehmigen.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

Frau Gemeindeammann Susanne Voser dankt dem Verfasser des Protokolls,
Gemeindeschreiber-Stv. Christof Bamberger

Traktandum 2

Voranschla 2018 Genehm! un

Der Voranschlag 2018 der Ortsbürgergemeinde Neuenhof wurde zusammen mit
der Ortsbürgerkommission, dem Förster sowie den weiteren involvierten Stellen
erstellt.

Herr Stefan Würsch, Finanzverwalter-Stv., geht den Voranschlag 2018 mit den
Anwesenden seitenweise durch und bringt zu einzelnen Bereichen (Fassaden-
renovation Waldhütte, Zugangsweg zur Waldhütte, Projektgrundlagenerarbeitung
Flussbad an der Limmat, Finanzergebnis etc. ) verschiedene Bemerkungen an.

Herr Franz Benz informiert sich über die
CHF 11'000 an den Forstbetrieb Wettingen.

höhere Entschädigung von ca.

Frau Gemeindeammann Susanne Voser: Die Ortsbürgergemeinde Neuenhof
verfügte in den Jahren 2016 und 2017 über keinen gültigen Betriebsplan. Dadurch
hatte die Gemeinde Neuenhof einen tieferen Hiebsatz und somit weniger Auf-
wandsstunden bzw. weniger Holzschlagmengen. Seit Juni 2017 hat die Gemeinde
Neuenhof einen neu unterzeichneten Betriebsplan über weitere 15 Jahre. Dadurch
wird der Hiebsatz in den nächsten Jahren wieder erreicht. In diesem Zusammen-
hang informiert Frau Gemeindeammann Susanne Voser, dass der Kanton in
Neuenhof ebenfalls Wald besitzt. Die Vertragsgemeinden Wettingen, Würenlos
und Neuenhof haben mit dem Kanton entsprechende Gespräche geführt, da die
Vertragsgemeinden im Vergleich mit anderen Gemeinden höhere Aufwendungen
ausweisen. Die Gespräche haben ergeben, dass gewisse Massnahmen zu formu-
lieren sind, damit die Kosten gesenkt werden können.
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Herr Franz Benz interessiert zudem, weshalb in der Vorlage der Broschüre kein
Vermögen der Ortsbürgergemeinde Neuenhof ausgewiesen wird.

Herr Stefan Würsch, Finanzverwalter-Stv. : Das Vermögen ist in der Bilanz er-
sichtlich und im Budget wird die Bilanz nicht ausgewiesen. Die Bilanz kann erläu-
tert werden und das Vermögen beträgt per heutigen Stand rund CHF 1, 4 Mio. ge-
genüber Ende 2016 von CHF 2, 5 Mio. Diese Abnahme ist durch den Kauf der Lie-
genschaft an der Ringstrasse 14 von rund CHF 1, 1 Mio. begründet.

Herr Stefan Voser interessiert, was an der Fassade des Waldhauses gemacht
wird. Wird die Fassade gestrichen oder müssen auch Balken ersetzt werden?

Herr Ortsbürgergutsverwalter Toni Benz: Das ganze Waldhaus (inkl. Balken) ist
seit einigen Jahren nicht mehr gereinigt worden. In erster Linie geht es darum,
dass die Fassaden gereinigt und gemalt werden. Dieser Aufwand ist nicht zu un-
terschätzen. Es liegt einen Kostenvoranschlag eines Malers vor. Aufgrund dessen
wurde die Position von rund CHF 25'000 budgetiert.

Die Finanzkommission der Ortsbürgergemeinde hat keine Bemerkungen zu die-
sem Traktandum anzubringen.

Die Diskussion wird nicht weiter benutzt.

Antra

Die Ortsbürgergemeindeversammlung wolle den Voranschlag 2018 der Ortsbür-
gergemeinde genehmigen.

Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

Frau Gemeindeammann Susanne Voser dankt der Versammlung für das entge-
gengebrachte Vertrauen.
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Traktandum 3

Wahlen für die Amts eriode 2018 / 2021

a) 3 Mitglieder der Finanzkommission
b) 2 Stimmenzähler

Gemäss § 7 des Gesetzes über die Ortsbürgergemeinden vom 19. Dezem-
ber 1978 ist die Ortsbürgergemeindeversammlung zuständig für die Wahl der Mit-
glieder der Finanzkommission sowie der erforderlichen Stimmenzähler. Die Praxis
hat gezeigt, dass eine Finanzkommission mit dem Minimum von drei Mitgliedern
genügt.

a) 3 Mit . lieder der Finanzkommission

Als Mitglied der Finanzkommission stehen für die neue Amtsperiode 2018/2021
weiterhin zur Verfügung:

- Herr Walter Benz, Schulstrasse 1
- Frau Nadia Voser-Kohler, Bifangstrasse 4

Frau Susanne Voser-Fumey stellt sich nicht für eine Wiederwahl zur Verfügung.
Deshalb ist bei der Finanzkommission eine Neuwahl anzuordnen. Die Vakanz
wurde mit einem Aufruf in der Limmatwelle und in der Vorlage der Ortsbürgerge-
meindeversammlung kommuniziert. Daraufhin hat sich ein interessierter Ortsbür-
ger gemeldet.

Für das Amt als Mitglied der Finanzkommission der Ortsbürgergemeinde hat sich
neu ebenfalls zur Verfügung gestellt:

- Herr Christopher Benz

Herr Christopher Benz stellt sich kurz vor. Frau Gemeindeammann Susanne
Voser dankt ihm für die Kurzvorstellung. Sie bedankt sich bei ihm für die Bereit-
schaft, sich für die Ortsbürgergemeinde Neuenhof einzusetzen. Applaus!
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b) Stimmenzähler

Als Stimmenzähler stehen weiterhin zur Verfügung:

Frau Verena Trinkler-Berz, Dorfstrasse 22
Herr Kurt Voser-Christen, Lagerstrasse 1

Es werden keine weiteren Wahlvorschläge eingereicht. Die Diskussion zu den be-
kannten Wahlvorschlägen wird nicht weiter benutzt. Die Versammlung ist bereit,
offen und in Globo abzustimmen.

Antra

Die Ortsbürgergemeindeversammlung wolle den vorliegenden Wahlvorschlägen
zustimmen.

Die Ortsbürgergemeindeversammlung stimmt den vorliegenden Wahlvor-
schlagen zu und wählt alle Kandidierenden einstimmig.

Frau Gemeindeammann Susanne Voser dankt nochmals allen Mitgliedern für
die Bereitschaft, sich für die Kommissionen in der nächsten Legislaturperiode ein-
zusetzen. Applaus!

Die Verabschiedungen erfolgen unter Traktandum "Verschiedenes".
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Traktandum 4

Verschiedenes

Frau Gemeindeammann Susanne Voser informiert über folgende Punkte:

a) Re lement über die Aufnahme in das Ortsbür errecht

Von verschiedenen Seiten her kam der Wunsch auf, neue Ortsbürgerinnen und
Ortsbürger aufzunehmen bzw. in einem Reglement den Kreis zu öffnen. Zur Dis-
kussion stehen junge Neuenhoferlnnen, bei denen ein Elternteil bereits das Orts-
bürgerrecht besitzt oder Personen, die einen Ortsbürgernamen tragen, aber noch
nicht Ortsbürger sind. Die Ortsbürgerkommission Neuenhof sieht vor, das Regle-
ment anfangs Jahr zu diskutieren bzw. vorzubereiten. Der Ortsbürgergemeinde-
Versammlung vom 26. Juni 2018 soll ein Reglement über die Aufnahme in das
Ortsbürgerrecht präsentiert werden.

b) Forstreserve

Im Grossen Rat des Kantons Aargau wird über die Änderung des Gemeindege-
setze des Kantons Aargau debattiert. Die Diskussion bei der ersten Lesung sah
vor, dass die Forstreserve in die Rechnung der Einwohnergemeinde anstelle der
Ortsbürgergemeinde zu verlegen. Grossräte, die ebenfalls Ortsbürger sind, haben
sich dagegen gewehrt. Dies hätte zur Folge, dass die Einwohnergemeinden für
den Wald und ein allfälliges Defizit zuständig wären. Sobald in der zweiten Lesung
im Grossen Rat nochmals darüber beraten wird, wird ein entsprechender Antrag
eingereicht, denn es wird nicht davon ausgegangen, dass die Ortsbürger damit
einverstanden wären.

c) Mit liedOrtsbür erkommission für die Amts eriode 2018/2021

In der Ortsbürgerkommission Neuenhof fehlt nach wie vor ein Mitglied für die neue
Amtsperiode 2018/2021. Interessierte können sich bis Ende November 2017 bei
der Gemeindekanzlei Neuenhof melden. Der Gemeinderat wird die Wahlen der
gemeinderätlichen Kommissionen an der Sitzung vom 5. Dezember 2017 vorneh-
men.
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d) Kieswe entlan der Limmat / Alterssiedlun Sonnmatt

Der Ortsbürgergemeinde liegen seit ein paar Tagen Offerten und Kostenschät-
zungen für die Sanierung des Uferweges entlang der Alterssiedlung und dem Ge-
biet Hard vor. Die Ortsbürgerkommission Neuenhof wird die Offerten im neuen
Jahr prüfen und zusammen mit der Alterssiedlung Sonnmatt einen Lösungsweg
ausarbeiten.

Frau Gemeindeammann Susanne Voser gibt folgende Termine bekannt:

Sa-, 17. März 2018
Di., 26. Juni 2018
Sa., 23. Juni 2018
Di., 27. Nov. 2018

Führung durch Neuenhof mit Frau Silvia Hochstrasser
Ortsbürgergemeindeversammlung Sommer (Waldbaus)
Führung durch Neuenhof mit Frau Silvia Hochstrasser
Ortsbürgergemeindeversammlung Winter (Alterssiedlung
Sonnmatt)

Frau Gemeindeammann Susanne Voser eröffnet die Diskussion:

Herr Franz Benz stört sich an folgenden Punkten:

a) Die Bauern in Neuenhof sollen darauf hingewiesen werden, dass sie ein biss-
chen mehr Ordnung haben Richtung Feld hinaus. Es sieht ab und zu aus wie
auf dem Schlachtfeld;

b) Die Pferdehalter in Neuenhof sollen - analog der Hundehalter - darauf hinge-
wiesen werden, dass auf der Strecke zwischen Neuenhof und Killwangen und
auch in den Waldabschnitten der Pferdemist aufgenommen werden sollte;

c) Forstwesen: Es wird zurzeit intensiv geholzt und das hlolz in den Bächen wird
liegen gelassen bzw. nicht entsorgt.

Herr Förster Markus Byland informiert, dass das Votum bereits an der letzten
Ortsbürgergemeindeversammlung vorgebracht wurde. Daraufhin hat das Forstamt
sämtliche Bäche, welche im Staats- und Ortsbürgerwald befinden, unter die Lupe
genommen und vom Holz entfernt. Im Frühjahr 2018 wird das Forstamt wiederum
sämtliche Bäche begutachten.

Anlässlich einer Klassenzusammenkunft hat Herr Franz Benz den Spycher ge-
mietet. Er ist der Ansicht, dass der Spycher wieder einmal gestrichen und mit Bil-
der des alten Dorfes bestückt werden könnte. Zudem sollen die Vermieter über
das bestehende Reglement bzw. auf die anfallenden Kosten (insbesondere auch
Strom etc. ) bei einer Reservation aufmerksam gemacht werden.

Ortsbürgergutsverwalter Toni Benz und Nadia Voser-Kohler, zuständig für die
Vermietung des Spychers, informieren, dass sämtliche Aufwendungen gemäss
Reglement in Rechnung gestellt werden und diese Information normalerweise im
Voraus erteilt wird.

Frau Gemeindeammann Susanne Voser dankt für die Voten.

Die Diskussion wird nicht weiter benutzt.
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Verabschiedun en

Frau Gemeindeammann Susanne Voser dankt Frau Susanne Voser-Fumey für
die 7-jährigen (seit der Amtsperiode 2010/2013) und sehr wertvollen Dienste in der
Finanzkommission der Ortsbürgergemeinde. Sie erwähnt einige Anekdoten zur
Amtszeit von Frau Susanne Voser-Fumey und übergibt ihr vor versammelter Run-
de als Zeichen des Dankes eine 2er Geschenkspackung des "Neuenhofer Wy"
sowie einen Blumenstrauss. Die Übergabe erfolgt unter Applaus der Versamm-
lung.

Frau Gemeindeammann Susanne Voser dankt Herrn Toni Benz für die seit
1. Januar 2002 geleisteten wertvollen Dienste als Ortsbürgergutsverwalter. Zudem
war er 43 Jahre Mitglied der Ortsbürgerkommission und früheren Waldkommission
der Ortsbürgergemeinde. Sie erwähnt einige Anekdoten zur Amtszeit von Herrn
Toni Benz und übergibt ihm vor versammelter Runde als Zeichen des Dankes eine
Ger Geschenkspackung des "NeuenhoferWy" sowie der Ehefrau Hilda Benz einen
Blumenstrauss. Die Übergabe erfolgt unter Applaus der Versammlung.

Herr Ortsbürgergutsverwalter Toni Benz bedankt sich bei allen Personen, die
ihm nahe standen und ihm in all den Jahren das Vertrauen entgegengebracht ha-
ben. Er erwähnt in seiner Laudatio verschiedene Projekte, die er begleiten und
umsetzen durfte. Er hat sein vielseitiges Amt immer mit viel Herzblut und grossem
Engagement zum Wähle der Ortsbürgergemeinde Neuenhof ausgeübt. Er appel-
liert allen Anwesenden, sich für die Belange der Ortsbürgergemeinde einzusetzen.
Seiner Nachfolgerin, Ursula Voser, wünscht er viel Erfolg und Befriedigung in ih-
rem neuen Aufgabenbereich. Applaus!

Frau Gemeindeammann Susanne Voser dankt Herrn Vizeammann Hanspeter
Benz für seine 12 Jahren geleisteten und sehr wertvollen Dienste als Gemeinderat
und Vizeammann (letzten 8 Jahre) zu Gunsten der Einwohner- und der Ortsbür-
gergemeinde Neuenhof. Zudem war Vizeammann Hanspeter Benz 24 Jahre Mit-
glied der Ortsbürgerkommission und früheren Waldkommission der Ortsbürger-
gemeinde. Dieser enorme Einsatz gebührt den grössten Respekt. Ergänzend zur
gestrigen Verabschiedung in der Einwohnergemeindeversammlung übergibt sie
übergibt ihm vor versammelter Runde als Zeichen des Dankes eine Ger Ge-
schenkspackung des "Neuenhofer Wy" sowie der Ehefrau Gisela Benz einen Blu-
menstrauss. Die Übergabe erfolgt unter Applaus der Versammlung.

Herr Vizeammann Hanspeter Benz bedankt sich ebenfalls bei allen Personen für
die Unterstützung in den vergangenen 24 Jahren. Speziell bedankt er sich bei den
ehemaligen und amtierenden Mitgliedern der Ortsbürgerkommission und Mitglie-
dem der Finanzkommission der Ortsbürgerkommission. Er wünscht den gewähl-
ten Mitgliedern der Kommissionen gutes Gelingen und allen anwesenden Perso-
nen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Applaus!
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Gratulationen

Der Gemeinderat hat Frau Ursula Voser bereits anfangs Juni 2017 zur neuen
Ortsbürgergutsverwalterin ab 1. Januar 2018 gewählt. Frau Gemeindeammann
Susanne Voser gratuliert ihr nochmals zur Wahl und wünscht ihr viel Freude bei
der Ausübung ihres neuen Amtes. Sie übergibt ihr als Zeichen des Dankes einen
Blumenstrauss. Applaus!

Frau Gemeindeammann Susanne Voser gratuliert Herrn Christopher Benz zur
heutigen Wahl in die Finanzkommission der Ortsbürgergemeinde und wünscht ihm
im neuen Amt viel Freude (Übergabe einer Weinflasche, Applaus).

Frau Gemeindeammann Susanne Voser dankt Allen, die sich für die Belange
der Ortsbürgergemeinde eingesetzt haben. Sie wünscht bereits heute eine besinn-
liche Adventszeit, frohe Festtage und allen einen guten Rutsch ins 2018.

Frau Gemeindeammann Susanne Voser kann die Ortsbürgergemeindever-
Sammlung um 20. 15 Uhr schliessen.

Im Anschluss an die Ortsbürgergemeindeversammlung offeriert die Ortsbürgerge-
meinde den Anwesenden ein mehrgängiges Nachtessen, das von der Crew der
Cafeteria der Alterssiedlung, unter der Leitung von Frau Conny Peter-Pedersen,
kredenzt wird.

Für getreue Protokollführung testieren

GEMEINDERAT NEUENHOF

Gemeindeammann

-^.
Susanne Voser

Gerne! eschreiber

:ae e Briamonte
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